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Paderborn, den 13. August 2013

Falado von Rhodos vor Island gesunken

Die »Falado von Rhodos« ist am Freitag, den 09.08.2013 gegen 5 Uhr früh zwölf Seemeilen vor 
Garðskaga an der südwestlichen Küste der isländischen Halbinsel Reykjanesskagi gesunken. 
Die Crew (5 Erwachsene und 7 Jugendliche im Alter von 11 bis 15 Jahren) konnten von der 
isländischen Küstenwache geborgen werden. Alle blieben unverletzt und sind seit Sonntag, den 
11.08.2013 wieder in Deutschland.

Der Törn war Teil eines mehrwöchigen Islandaufenthaltes im Rahmen der mehrmonatigen 
Reise, die die Falado im Sommer 2012 in Europa bagann, und sie über die Kanarischen Inseln 
nach Martinique, Miami, New York, Kanada, Neufundland, nach Grönland und schließlich nach 
Island führte. Für diese Reise ist das Schiff zuvor in Deutschland gezielt ausgerüstet worden.

Die »Falado von Rhodos« war ein Schiff der bündischen Jugend. Sie wurde 1968 auf der 
Xalkidos-Werft/Rhodos gebaut. Benannt wurde sie nach dem Traumland aus einem Seefahrer-
gedicht von Hans Leip. 

Die »Falado« war dabei nie ein  Angebot administrativer Jugendarbeit, sondern ein bündisches 
Projekt, das durch Eigeninitiative Gestalt gewonnen hat. Das Schiff ist nicht etwa jungen Leuten 
als Objekt für ihre Unternehmungslust fix und fertig zur Verfügung gestellt worden, sondern 
sie haben selbst dafür gesorgt, dass sich ihre Träume in jahrelangen ehrenamtlichen Anstren-
gungen realisierten. 

Vor 45 Jahren wurde der  Neubau zu Wasser gelassen. Es gab nur wenige, die meinten, dass 
dies Projekt gelingen könnte, doch wir sind belohnt worden mit unvergesslichen Erlebnissen. 
Wir haben alle Ozeane der Welt befahren und wir haben viele Freunde gefunden.

Sie ist mehr als ein fahrbarer Untersatz, der uns von Ort zu Ort trug. 
Sie ist ein Wesen, das mit der Zeit eine Seele bekam.

Der Vorstand 
Brigantine Falado von Rhodos gem e.V.


